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Abwechslungsreiche Freizeitmöglichkeiten 
und interessante Sehenswürdigkeiten er-
warten Sie nur eine knappe Autostunde von 
Wien entfernt.

Der Sommerfrischeort Rosenburg liegt im idyl-
lischen Tal des wunderschönen Kamps und ist 
weit über die Grenzen des Landes bekannt.
Hoch darüber thront auf einem mächtigen  
Felsen das Renaissanceschloss Rosenburg, 
das mit seiner beeindruckenden Schlossanlage 
zahlreiche Besucher begeistert.
Der beliebte Wallfahrtsort Maria Dreieichen 
mit der barocken Basilika und deren berühmtes  
Kuppelfresko von Paul Troger zählt zu den 
schönsten Österreichs.

Vielfältige Freizeitmöglichkeiten 
Entdecken Sie Kultur und Sport und genießen 

Sie die Kulinarik auf hohem Niveau.

Kulturinteressierte haben die Auswahl zwischen 
Ausstellungen, Museen, Seminaren, Konzer-
ten und Veranstaltungen für die ganze Familie, 
vom „Waldviertler Christkindlmarkt“ bis hin zur  

„Sommernachtskomödie“ auf der Rosenburg, die 
einen fixen Platz in der kulturellen Vielfalt der 
Sommertheater erobert hat. 

Sportbegeisterte Gäste schwingen sich in schwin-
delnde Höhen beim Klettern im Erlebnispark Ro-
senburg, entdecken den Kamptalradweg oder 
erforschen die Gegend auf gekennzeichneten 

Routen mit den Mountainbikes. Tennisspielen 
in Rosenburg, Kanufahren, Flussfischen und 
Schwimmen im Kamp oder Reiten und Wandern 
in unserer herrlichen, waldreichen Natur entlang 
von Gräben und dem Kamp – wir bieten alles, 
was Ihr Herz begehrt.

KULINARIK und GASTLICHKEIT 
werden bei uns großgeschrieben.

Den Genießer erwarten gemütliche Unterkünfte 
und Gastronomiebetriebe, mit einem Angebot 
von regionalen Speisen und Köstlichkeiten.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Herzlich willkommen 
und eine schöne Zeit in unseren kraftvollen Orten!



Frische klare Luft atmen, 
die Hektik vergessen, 
positive Energie tanken.
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Natur aktiv erleben
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Flussfischen
Der Kamp, ein Paradies für Fischer

Dank der guten Wasserqualität ist der Kamp 
Lebensraum von Bachforelle, Äsche, Hecht 
und Karpfen. Auch Barbe, Aitel, Hasel, sowie 
Laube, Rotauge und Rotfeder tummeln sich 
herum.

Jeder Fischer wird von der landschaftlichen 
Schönheit beeindruckt sein.

www.fischen-hoyos.at 
Tel.: +43 (0) 2982 2303

Kanutouren am Kamp
Unvergessliches Naturerlebnis 

Entdecken Sie unsere Urlandschaft bei ge-
führten Touren am Kamp. Mit dem Kanuclub 
Rosenburg können Sie abenteuerliche Fluss-
wanderungen erleben. Die Schönheit der 
Flusslandschaft mit ihrem schlangenartigen 
Verlauf wird Sie begeistern. 

Unberührte Landschaft und einige äußerst 
seltene Tierarten, wie Eisvogel, Schwarz-
storch, Graureiher, Uhu, Smaragdeidechse 
und Fischotter, lassen eine Kanufahrt zum  
unvergesslichen Naturerlebnis werden.

www.flusswandern.com 
Tel.: +43 (0) 2982 37 352 

Hängender Stein
Erster 7er im Kamptal

Ein markanter Felsturm, schattig im Wald 
über der Rosenburger Staustufe gelegen. 
Genau das Richtige, um der Sommer-
hitze zu entfliehen und ein paar Routen 
zu klettern. Sie sind gut mit Bohrhaken 
gesichert und erreichen eine Höhe bis 
zu 20 m. Auf die Hardmover wartet  

„Millennium“ 8+/9-. 

Zustieg zur Wand: 
Man überquert den Kamp beim Kraftwerk 
und steigt auf den Sattel des Umlaufbergs. 
Hier zweigt links ein Wanderweg ab, der in 
wenigen Minuten zum Hängenden Stein 
führt. 



ERLEBNISPARK ROSENBURG
Erlebe die Natur.
Spaß und Erlebnis für die ganze Familie.

Unterhaltung für Abenteurer jeden Alters garantieren der Kletterpark, der 
3D-Bogenparcours, die Slackline Area, Kinderspielplatz und Grillplätze im 
Grünen. Sport und Naturerlebnis als Abwechslung und perfekten Ausgleich. 
Die einzelnen Angebote sind jedes für sich einen Besuch wert.

Kletterpark
Der Kletterpark bietet seit vielen Jahren Abenteuer aus einer anderen  
Perspektive mit abwechslungsreichen Parcours. Aufregende Kletter- 
höhen, Klettern über verschiedenste Seil- und Brückenkonstruktionen, 
Kriechen durch hängende Tunnel, Adrenalin-Kick beim Fliegen durch die 
Bäume am Flying Fox.

Erweiterter 3D-Bogenparcours
Bogensport bedeutet Bewegung und Konzentration in der Natur. Ein  
spannender Rundparcours mit 30 Zielen und drei unterschiedlich langen 

Runden für Anfänger und Fortgeschrittene verspricht für jeden interes-
sierten Besucher abwechslungsreiche Stunden. Bogenschießkurse nach 
Anmeldung und ausreichender Teilnehmerzahl für Einsteiger und Könner 
werden regelmäßig angeboten.
 
Naturspielbereich
Zum Entspannen und Spielen finden Sie Slackline Area, Kinderspielplatz 
und Grillplätze.

Gönnen Sie Ihrer Familie und sich gemeinsame lustige Stunden.

Alle Informationen finden Sie unter: 
Erlebnispark Rosenburg
3573 Rosenburg 1
Tel: +43 664 391 8 319
info@erlebnisparkrosenburg.at
www.erlebnisparkrosenburg.at
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Renaissanceschloss Rosenburg
Historische Falknerei ∙ Blühende Gärten 
Spektakuläre Events ∙ Waldviertler Kulinarik



Ein perfekter Tagesausflug
Hoch auf einem mächtigen Felsen über dem Kamptal, 
von weitem sichtbar, thront die Rosenburg. 
 
Bereits der Weg durch Europas größten noch erhaltenen Turnierhof aus 
dem frühen 17. Jahrhundert lässt erahnen, dass hinter diesen Mauern 
noch interessante und spannende Details auf die Besucher warten. Das 
Schlossmuseum bietet Einblicke in die unterschiedlichsten Epochen 
und wer noch nicht weiß, woher der Ausdruck „im Stich lassen“ kommt, 
könnte das bei einer Führung möglicherweise erfahren.

Der Marmorsaal und die Bibliothek beeindrucken mit ihrer Größe und 
Eleganz, die gotische Kapelle, der Waffensaal, das einmalige Vogerlzim-
mer und die Falknereiausstellung lassen Geschichte lebendig werden. 
Die herrlichen Gartenanlagen mit der 150 m langen Rosenwand und 
dem David Austin-Schaurosengarten laden zum Verweilen ein. Tau-
chen Sie in die Geschichte ein und erleben Sie außerdem die historische 
Falknerei mit den atemberaubenden Flugvorführungen der Greifvögel.

Die Rosenburg als Veranstaltungsort
Fixpunkte sind jedes Jahr der Ostermarkt, das Historische Burgtreiben,  
die Ritteressen, die Garten- und Rosentage, das Ritterturnier und der  
Waldviertler Christkindlmarkt. Weitere Veranstaltungen für Erwachse-
ne und Kinder ergänzen das große jährliche Angebot.

Feste feiern
Natürlich ist die Rosenburg auch ein besonderer Ort für Ihre Veranstal-
tung. Ob Hochzeit, großer Firmenevent, Weihnachtsfeier, Taufe, Semi-
nar oder Kongress, die Rosenburg bietet Ihnen ausgezeichnete Mög-
lichkeiten, diese Events zu verwirklichen. 

Die vielfältigen Angebote bieten alles für einen perfekten Tagesausflug.

Kontakt und Informationen unter:
Tel.: +43 (0) 2982 2911
schloss@rosenburg.at
www.rosenburg.at
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Historische Falknerei 
UNESCO-Weltkulturerbe

Auf Schloss Rosenburg wird die uralte Tradition der Falknerei noch gelebt. 
Um dieses Weltkulturerbe auch weiterzuführen, sichert die eigene Zuchtsta-
tion den Erhalt verschiedener Greifvogelarten. Die heutige Falknerei hat ihre 
Wurzeln in der uralten höfischen Tradition der Jagd.

Greifvogelflugvorführungen
Bei einer exklusiven Greifvogelvorführung in historischen Gewändern erle-
ben Sie die Leichtigkeit des Fliegens und begegnen dem König der Lüfte. Im 
Rahmen der Vorführung erfahren unsere Besucher mehr über die historische 
Entwicklung der Falknerei, über verschiedene Zuchtprogramme zur Erhal-
tung der Artenvielfalt und natürlich auch über die natürlichen Verhaltens-
weisen und Lebensräume der unterschiedlichen Greifvögel.

Falknerei zu Pferd
Im Rahmen dieser Sondervorführungen haben Sie die Möglichkeit, das ein-
zigartige Zusammenspiel von Greifvögeln, Pferden und Jagdhunden zu er-
leben. Die Falknerinnen und Falkner in historischen Kostümen, bieten einen 
authentischen Einblick in die Falknerei zur Zeit der Renaissance.

Falknerei hautnah erleben
Unter diesem Motto bieten die Falkner eine Reihe von außergewöhnlichen 
Aktivitäten rund um ihre Arbeit mit den Greifvögeln an.
• Falknertag: einen Falkner bei der Arbeit mit den Vögeln begleiten
• Praktische Falknerkurse: Ausbildung zur Haltung, Pflege usw.
• Falknerworkshops: Arbeiten Sie gemeinsam mit dem Vogel
• Fotoworkshops: Fotografieren Sie Greifvögel wie sie sonst nie zu sehen sind.
• Fotopoint: für Ihr Foto in historischem Gewand mit einem Vogel.

Falknerei Vladimir Garaj 
falknerei@rosenburg.at
Tel.: + 43 664 874 18 49
Details und Termine zu allen Veranstaltungen und 
Vorführungen unter: www.rosenburg.at
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Die SOMMERNACHTSKOMÖDIE ROSENBURG
Intendantin Nina Blum

Alle Termine und Informationen finden Sie unter: 
www.sommernachtskomoedie-rosenburg.at

Im Herbst 2014 übernahm Nina Blum als Intendantin und künst-
lerische Leiterin die Festspiele auf der Rosenburg, die sie als  

„Sommernachtskomödie Rosenburg“ mit großem Erfolg weiter-
führt.  Im Sommer 2015 feierte sie die erste Premiere mit Woody 
Allens „Eine Mittsommernachts-Sex-Komödie“. Im Fokus stehen 
laufend Komödien der Weltliteratur.

„Wir werden selbstverständlich weiterhin in unserer einzigartigen 
Rundbühne spielen, die so viele interessante Spielmöglichkeiten  
bietet und von jeder Reihe aus einen wunderbaren Blick auf das  
Bühnengeschehen ermöglicht.

Freuen Sie sich auf einen Komödienabend der besonderen Art im  
einzigartigen Ambiente der Rosenburg.“

Und ich freue mich auf Sie!

Ihre Nina Blum,
Intendantin Sommernachtskomödie Rosenburg
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Wir bewirten und verwöhnen unsere Gäste 
in den Betrieben unserer Gemeinde.
Die Gastwirte bieten eine kulinarische 
Vielfalt an Speisen mit Produkten aus 
der Region.
Eine feine Auswahl an Übernachtungs-
möglichkeiten ladet Sie zum längeren 
Verweilen ein. Genießen Sie das vielfältige 
Angebot und verbringen Sie entspannte Stunden 
in der Gemeinde Rosenburg-Mold.

Auf unserer herausnehmbaren Karte finden Sie noch 
zusätzlich die einzelnen Standorte aller Betriebe.
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SCHLOSSGASTHOF 
ROSENBURG

Ein Treffpunkt für Freunde und Genießer, 
vor dem Eingang der Rosenburg. Das schö-
ne Ambiente ist sowohl ein Zielort für Fein-
schmecker als auch für den schnellen Hun-
ger zwischendurch oder die Kaffeepause. 

Übernachtungen
Sieben wunderschöne Genießerzimmer so-
wie eine Familiensuite und eine Suite stehen 
für anspruchsvolle Gäste zur Verfügung. 

Schlossgasthof Rosenburg
3573 Rosenburg 2
Tel.: +43 2982 30248
schlossgasthof@rosenburg.at
www.schlossgasthofrosenburg.at

Landgasthof Mann
3573 Rosenburg 51
Tel.: + 43 2982 2915
doris@landgasthof-mann.at
www.hotelmann.at

Schloss Taverne – Karl Schwillinsky
3573 Rosenburg 1
Tel.: +43 676 35 50 959
taverne@schwillinsky.com
www.schwillinsky.com

G9G2

Hotel***– Restaurant 
Landgasthof Mann
Der Landgasthof liegt am Fuße von Schloss 
Rosenburg inmitten des schönen Kamp-
tals. Hier werden hausgemachte Speziali-
täten angeboten, doch man beweist auch 
Mut zu Neuem. An heißen Sommertagen 
bietet die Terrasse Abkühlung und an  
kalten Wintertagen kann man sich in der 
liebevoll eingerichteten Gaststube wärmen.

Die gemütlichen Zimmer laden zum Ver-
weilen ein. Wanderer und Radfahrer bis hin 
zum Opernbesucher finden bei uns Platz. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

SCHLOSS TAVERNE
Kulinarik auf der Rosenburg

Treffpunkt höchster Waldviertler Gastlichkeit.  
Die Taverne in der Rosenburg bietet Kaffee-
hauskultur erster Güte mit hausgemachten 
Mehlspeisen und kleinen Gerichten. Dazu 
gibt es spezielle Menüangebote für Reise-
gruppen. 
Wir veranstalten das legendäre Ritteressen 
im Gewölbesaal der Rosenburg und orga-
nisieren kommentierte Weinkosten auf der 
Altane, dem wohl spektakulärsten Platz im 
Kamptal. Gerne kümmern wir uns um Ihre 
privaten Feiern wie Hochzeiten, Taufen oder 
Geburtstagsfeiern.



Das Tor zum Waldviertel
Unser Haus ist ein traditionelles Familienunter-
nehmen und wir kochen nach dem Kreislauf der 
Natur. Unser kulinarisches Angebot umfasst 
ebenso gesunde Salatkreationen wie haus-
gemachte Mehlspeisen. Wir beziehen einen  
Großteil unserer Produkte aus der heimischen 
Landwirtschaft. 
Wirtin und Sommeliere Cornelia Knell-
Schleicher empfiehlt ihren Gästen gerne den 
richtigen Tropfen. In heimeligen Gaststuben, 
dem Festsaal oder dem wunderschön ange-
legten Garten mit Spielplatz finden Sie für 
jeden Anlass den richtigen Platz.

Cornelia Knell-Schleicher 
3580 Mold 2
Tel.: +43 2982 8290
info@zumknell.at
www.zumknell.at

ROSENSTUBE
Das Gasthaus 

Unser lauschiger Gastgarten bietet einen 
einmaligen Ausblick auf das Schloss Rosen-
burg und lädt zum gemütlichen Beisam-
mensein ein. Unsere Gaststube ist auch im 
Winter ein idealer Ort, um mit Freunden und 
Familie ein leckeres Mittag- oder Abendes-
sen zu genießen. 

Entspannen Sie sich bei einem kühlen Glas 
Bier oder Wein und probieren Sie einen Hap-
pen von Küchenchef Jans Spezialitäten. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch zu jeder 
Jahreszeit!

Rosenstube
3573 Rosenburg 13
Tel.: +43 660 773 82 75
www.rosenstube.com
rosenstube@yahoo.com 
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Landgasthaus zum Knell

G4

Bildungswerkstatt 
Mold

Umgeben von Wiesen und Feldern liegt 
unser Seminar- und Bildungshaus sehr  
ruhig am Rande einer kleinen Ortschaft. Die 
großzügige Anlage bietet ausreichend Raum 
für unterschiedliche Veranstaltungen. 
Es erwarten Sie regionale Spezialitäten am 
Buffet sowie WLAN im gesamten Haus. Alle 
Zimmer mit Blick in die grüne Natur oder in 
den parkartigen Innenhof.  

38 Zimmer mit 65 Betten / 2 barrierefreie Zimmer
Restaurant (Essensmöglichkeit) nach Voranmeldung
10 Seminarräume mit entsprechender Ausstattung
Schulungswerkstätten (Schweißen, Metall)
Lehrküche mit 6 Kochstellen

3580 Mold 72
Tel.: +43 50259 29500
office@mold.lk-noe.at
www.bildungswerkstatt-mold.at 
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3580 Mörtersdorf 43
Tel.: +43 2982 82 35
gasthaus@graselwirtin.at
www.graselwirtin.at 

3744 Maria Dreieichen 77
Tel.: +43 2982 82 51
vlasaty.christian@gmail.com
www.mariadreieichen.at

3744 Maria Dreieichen 78 u. 80
Tel.: +43 2982 38 800 / +43 664 35 21 737
vlasaty@aon.at
www.gutspeisen.at

Ihr Gasthof, Gästehaus & Hotel im Wall-
fahrtsort Maria Dreieichen. Hier können Sie 
Ihren Ausflug bei gemütlicher und familiärer 
Atmosphäre ausklingen lassen. Die Chefin 
selbst verwöhnt Sie mit Waldviertler Spezi-
alitäten sowie köstlichen Eigenkreationen 
im Gasthof des Gästehauses. Das Hotel und 
Gästehaus bietet insgesamt 75 Betten, mit 
DU/WC, WLAN, TV/Radio. 
Die Räumlichkeiten im Hotel sind für Semi-
nare, Tagungen & Versammlungen geeignet. 
Kommen, genießen, weiterempfehlen und 
selbst wiederkommen.

G3G6 G5

Gasthaus  
GraselWirtin

Wir sind ein bodenständiges Waldviertler 
Wirtshaus. Auf unsere Teller kommen gutbür-
gerliche Hausmannskost, Heurigenspeziali- 
täten, regionale Schmankerl, ausgewählte 
Weine sowie Biere aus nahegelegenen Brau-
ereien.
Ein eingespieltes Küchen- und Serviceteam 
garantiert kurze Wartezeiten. Reisegruppen 
und Festtagsgäste sind herzlich willkommen.  
Wir haben eine überdachte Terrasse mit 
schönem Ausblick, drei große Parkplätze 
und für unsere jüngsten Gäste einen Kinder-
spielplatz.

Gasthof 
„Zur Eiche“ 

Natur, Kultur und Kulinarik, all das bietet un-
ser Lokal im Herzen des Wallfahrtsortes. 
Frische klare Luft atmen, dem Alltag entflie-
hen und die Seele bei guter Hausmannskost 
und saisonalen Gerichten baumeln lassen. 

Es ist uns eine Freude, Ihre Feier auszurich-
ten und wir heißen auch gerne Reisegruppen  
herzlich willkommen.

Vlasatý s 
Gästehaus & Kirchenwirt



Grillschule Adi Matzek 
 „Grillgenuss zu jeder Jahreszeit“

Doppel-Grillweltmeister Adi Matzek ist in vielfacher Hinsicht ein Grill-Pionier. So gründete er bereits 2003 
die 1. österreichische Grill- und Barbecue-Schule mit dem Ziel, Menschen mit dieser bekömmlichsten Form 
der Essenszubereitung verstärkt in Berührung zu bringen. Bei diesen praxisorientierten Seminaren möchte 
er die Teilnehmer davon überzeugen, dass Grillen kein reines Sommerthema ist, sondern das ganze Jahr 
über den Gaumen erfreut. Mit möglichst regionalen Produkten und ausgesuchten Partnern wird in der 1. 
österreichischen Grillschule Wert auf Nachhaltigkeit gelegt! Das breite Spektrum an verschiedenen Grillse-
minaren wurde schon von tausenden Teilnehmern besucht. Diese Teilnehmerzahl ist seit der Gründung der 
Schule Beweis dafür, dass es Adi Matzek immer wieder gelingt, diese Faszination weiterzugeben.

Das umfangreiche Seminarangebot reicht vom Basis-Grill-Seminar für alle Grillbegeisterten über Fisch-Grill- oder 
Steak-Grill-Workshops bis zu einem Smoker-Seminar für Freunde des Rauches.
Alle Seminare finden Sie auf unserer Homepage. Sie können auch in Form eines Gutscheines verschenkt oder für grö-
ßere Gruppen bzw. Firmen „exklusiv“ gebucht werden. Für Ihre Veranstaltungen vermieten wir auch gerne unsere 
Seminarräumlichkeiten.

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf: Grillschule Adi Matzek, 3744 Maria Dreieichen 81
Tel.: +43 2982 2637, E-Mail: matzek@grillschule.at oder www.grillschule.at S1 
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Privatzimmer 
Vogelhuber

Unser Haus bietet Ihnen ruhige 
und gemütliche Zimmer für an-
genehme Tage in Rosenburg.

3 Zimmer, 6 Betten; 
TV; erweitertes Frühstück, 
Aufenthaltsraum, 
Bootsverleih,
Liegewiese.

Privatzimmer Vogelhuber
3573 Rosenburg 38
Tel. : +43 2982 37 352

P1
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In der herausnehmbaren Karte finden Sie die verschiedenen Wanderwege in unserer 
unmittelbaren Umgebung sowie Informationen zu den einzelnen Rundwegen.
Viel Spaß und genießen Sie die Natur!
Damit Sie jederzeit wissen, wo sich unsere Betriebe befinden, sind diese auch auf der 
Karte verzeichnet.

Infokarte für Ihren Ausflug 
durch unsere Gemeinde

Infokarte mit freundlicher Unterstützung:



Rosenburger Sommerfrische

Zählte der Ort bis 1892 nur 15 Häuser, wurden 
bis zum Beginn des Ersten Weltkriegs über 40 
neue Gebäude, darunter drei Gaststätten, zwei 
Hotels, eine Volksschule, ein Bahnhof und 
zahlreiche Sommerfrische-Villen errichtet.
Heute ist die Region mit ihren Angeboten rund 
um „Natur und Kultur genießen“ immer noch 
Anziehungspunkt für Touristen. 

Stallegg

Schon die Kelten hatten Stallegg besiedelt. Der 
Ort erhielt seinen Namen nach dem Ritterge-
schlecht von Staleche. 
Die Burgruine ist über den Wanderweg Rich-
tung Etzmannsdorf und den zweiten nach links 

abbiegenden Waldweg zu erreichen. Gegen-
über der Ruine befinden sich Überreste einer 
gemauerten Galgenanlage.

Mold und Maria Dreieichen

Dass Mold eine uralte Siedlung ist, beweisen 
die vielen interessanten Funde auf dem Mol-
derberg in dem Hohlweg „Die Geigen“ gegen 
Maria Dreieichen zu. Die urgeschichtliche 
Sammlung auf der Rosenburg zeigt viele fos-
sile Funde dieses Gebietes. Mold mit Maria 
Dreieichen gilt als obere Meeresmolasse der 
Horner Bucht – mit charakteristischen Nadel-
schnecken, Austern, Balanen u.v.m. 
Bekannt ist Mold als Standort der Bildungs-
werkstatt der Niederösterreichischen Landes-
Landwirtschaftskammer und des 1. Niederös-
terreichischen Bauernmarkts.

Mörtersdorf

Der berüchtigte Räuberhauptmann Grasel 
konnte am 19.11.1815 in Mörtersdorf nach 
jahrelanger vergeblicher Verfolgung mit List 
gefangen werden. 
Bei der „Grasel-Wirtin“ in Mörtersdorf verschaf-
fen viele historische Bilder einen Eindruck von 
der Zeit des Räuberhauptmannes.

Zaingrub

Im idyllisch-ruhig gelegenen Zaingrub steht 
der „Kulturstadl“, in dem jährlich Theater auf-
geführt werden. 
Sehenswert sind auch die Kapelle mit gemau-
erter Apsis und der Heilige Johannes. 

Durch unsere Orte
Rosenburg, Mold, Maria Dreieichen, Mörtersdorf, Stallegg und 
Zaingrub bilden die im mittleren Kamptal zwischen Gars am Kamp 
und Horn gelegene Fremdenverkehrsgemeinde Rosenburg-Mold. 



Räuberhauptmann Grasel
Der am 4. April 1790 in Neuserowitz in Mähren geborene Johann 
Georg Grasel wird sehr oft (fälschlicherweise) als der „Robin Hood 
des Waldviertels“ bezeichnet. 
Da ihm aufgrund seiner vielen Verbrechen die Justiz ständig auf 
den Fersen war, benötigte er zahlreiche gute Verstecke, zu denen 
auch die nach ihm benannten Höhlen in Maria Dreieichen und  
Rosenburg gehört haben sollen. 
Am 31. Jänner 1818 wurde der Räuber schlussendlich in Mörters-
dorf dingfest gemacht und in Wien, am Hohen Markt, seiner Strafe 
durch den Galgen zugeführt.

Der Riesenstein von Mold
Vor sehr langer Zeit lebten in den Höhlen rund um den heutigen 
Ort Rosenburg Riesen. Als nun einmal eine recht kalte Zeit begann, 
holten sie große Felsbrocken vom Manhartsberg und begannen, 
die Rosenburg zu bauen. 
Eine Riesin trug einen sehr großen Felsbrocken in ihrer Schürze. Als 
sie dorthin kam, wo heute das Dorf Mold liegt, riss das Schürzen-
band und der Felsen polterte zu Boden. 
Er ist so schwer, dass er nicht von der Stelle gerückt werden kann –  
daher ist dieser Felsblock noch heute neben dem Gemeinschafts-
haus, an der Kreuzung im Ortszentrum von Mold, als Naturdenk-
mal zu besichtigen.

Geschichten & Sagen



Wallfahrtsbasilika 
Maria Dreieichen

Eine Pilgerstätte für die ganze  
Familie lädt ein.
Auf einem Hügel am Rande des Horner Beckens steht, weithin 
sichtbar, die Basilika Maria Dreieichen.

Seit über 350 Jahren ist der beliebte und bekannte Wallfahrtsort Pilger-
stätte für Gläubige. Pilgergruppen aus dem Wald- und Weinviertel, aus der 
Wachau und aus Oberösterreich kommen zum Teil schon seit Jahrzehnten 
ohne Unterbrechung regelmäßig zur „Gnadenmutter auf dem Molderberg“.

Die Kirche gilt als eine der schönsten in Österreich. Der Bau aus der  
Mitte des 18. Jahrhunderts besticht dabei durch seine Klarheit sowie durch 
die wertvolle, großteils original erhaltene Ausstattung. 
Fresken und Gemälde von Johann Wenzel Bergl, Johann Hauzinger,  
Johann Martin Schmidt, genannt „Kremser Schmidt“, und Paul Troger  
finden sich ebenso wie eines der ältesten Klangdenkmale Österreichs, die 
Orgel von Anton Pfliegler aus dem Jahr 1780.

Zentral im Hochaltar steht das Gnadenbild aus Lindenholz, eine Pieta, die 
für viele Bildstöcke der Region bis Znaim Vorbild wurde. 
Rund um die Basilika gibt es Wanderwege, die nicht nur zur Bründlkapelle, 
sondern auch zur Waldandacht, zum Cholerafriedhof und nach Mold und 
Mörtersdorf führen. 

Seit dem Jahr 2014 gibt es auch immer wieder Konzerte und kirchenmusi- 
kalisch herausragend gestaltete Gottesdienste. In der Pfarr- und Wall-
fahrtskanzlei hilft man Ihnen gerne, Ihre Pilgerfahrt entsprechend zu  
organisieren. In der Nähe der Basilika befinden sich gemütliche Ausflugs-
lokale mit schönen Gastgärten. 

Gottesdienste 
Sonn- und Feiertage:
November bis März:
8.30 und 10 Uhr
April bis Oktober:
8 und 10 Uhr 

Beichtgelegenheit:
Sonn- und Feiertage, 
von 8 bis 10.30 Uhr 
(nach Möglichkeit); 
Mittwoch ab 15 Uhr.

Basilika Maria Dreieichen
3744 Maria Dreieichen 79
Tel.: +43 2982 8253
 
Die Basilika ist ganztägig 
geöffnet.

E-Mail: pfarramt@basilika-maria-dreieichen.com
www.stift-altenburg.at/pfarre-maria-dreieichen
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Waldkapelle
Die 2005 errichtete Waldkapelle liegt süd-
östlich des Wallfahrtsortes und ist über 
den markierten Rundwanderweg in 15 Mi-
nuten zu Fuß erreichbar. 

Bründlkapelle
Ganz in der Nähe der Wallfahrtskirche, wo 
ehemals die Klause des Einsiedlerbruders 
Paulus stand, der die Wallfahrt betreute,  
befindet sich die Bründlkapelle. 
Zu ihr gelangt man in wenigen Minuten  
entlang des Kreuzweges. Die Bründlkapel-
le ist seit ihrem Bestehen ein gern besuch-
ter Platz der Besinnung und des Gebets.

Dreieichen-Marterl
Am Beginn eines kleinen Rundganges – 
am Ende des alten Kirchensteiges von 
Mold – befindet sich das alte kolorierte 
Dreieichen-Marterl. 
Vom Rundgang aus hat man einen schö-
nen Ausblick in den östlichen Teil des 
Horner Beckens. Folgen Sie dem gekenn-
zeichneten Weg tief in den Wald zur alten 
Ziegelstatt, wo der seit 1866 bis heute ge-
pflegte Cholerafriedhof liegt.
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E-Mail: pfarramt@basilika-maria-dreieichen.com
www.stift-altenburg.at/pfarre-maria-dreieichen



Kontakt:
Gemeindeamt Rosenburg
3573 Rosenburg 25

Tel.: +43 2982 2917
gemeinde@rosenburg-mold.at
www.rosenburg-mold.at

Mit freundlicher Unterstützung:
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